
 

 

Dieses Projekt wird durch die Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration 
aus Mitteln des Landes und des Europäischen Sozialfonds Plus gefördert. 

 

 

Mein Weg zum Berufsabschluss – Infos einholen und die Chancen nutzen! 

Sie möchten einen anerkannten Berufsabschluss erlangen? 

Die Externenprüfung bietet erfahrenen Berufspraktikern die Chance, einen anerkannten 

Berufsabschluss zu erhalten, ohne vorab eine Ausbildung absolviert zu haben. 

Die Anforderungen in der Externenpüfung sind identisch mit denen, die an Auszubildende des 

jeweiligen Berufs gestellt werden. Die Prüfungen haben theoretische und fachpraktische Anteile 

und werden in der Regel gemeinsam mit den Auszubildenden abgelegt. 

Über die Zulassung zur Externenprüfung entscheiden die zuständigen Stellen, i.d.R. die Kammern. 

Wir unterstützen Sie bei allen Anfragen kostenlos. 

Erforderliche Voraussetzungen: 

Der Weg über die Externenprüfung eignet sich für Sie, wenn Sie anhand von Unterlagen 

nachweisen, dass Sie mindestens das Eineinhalbfache der Zeit, die als Ausbildungszeit 

vorgeschrieben ist, in dem Beruf tätig gewesen sind, in dem die Prüfung abgelegt werden soll. 

Anrechenbar sind: 

o Zeiten der Berufstätigkeit, Ausbildungszeiten, Umschulungen und Studienzeiten 

o Vom Nachweis der Mindestzeit kann ganz oder teilweise abgesehen werden, wenn durch 

Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise glaubhaft gemacht wird, dass Sie die 

berufliche Handlungsfähigkeit erworben haben, die die Zulassung zur Prüfung rechtfertigen 

o Ausländische Bildungsabschlüsse und Zeiten der Berufstätigkeit im Ausland 

o Sprachniveau mindestens B2 

Dauer: 

Von Ihren beruflichen Vorerfahrungen hängt ab, wie lange Sie lernen müssten. Aufgrund Ihrer 

Angaben oder verbunden mit einer Kompetenzfeststellung kann festgestellt werden, wie lange die 

Vorbereitung dauern soll. Am Ende erlangen Sie mit dem Bestehen der Abschlussprüfung einen 

staatlich anerkannten Berufsabschluss. 

Kosten: 

Die Teilnahme an einer Externenprüfung ist gebührenpflichtig. Je nach persönlichen 

Rahmenbedingungen kommen verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten in Form von 

Förderprogrammen in Frage 

Wo gibt es mehr Informationen? 

Melden Sie sich bei uns! Wir beraten Sie kostenlos und klären mit Ihnen gemeinsam die 

Zulassungsmöglichkeiten und die nächsten Schritte.  
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